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Bayerisches Staatsministerium für 
Umwelt und Verbraucherschutz 

Ihre Nachricht Unser Zeichen Telefon +49 (89) 9214-00 München 
PI/G-4255-5/429 U 22.2-A0100-2019/75-8  29.10.2019 
    

Schriftliche Anfrage der Abgeordneten Gerd Mannes und Andreas Winhart 
(AfD) vom 19.08.2019 betreffend 
Staatliche Förderung von Umweltschutzorganisationen 

Anlagen: 
Übersichtstabelle Förderungen (Tabelle 1) 
Übersichtstabelle Veranstaltungen (Tabelle 2) 

Sehr geehrte Frau Präsidentin, 

die Schriftliche Anfrage beantworte ich wie folgt: 

1.1 Bekommen Umweltschutzorganisationen in Bayern finanzielle Mittel aus 

dem bayerischen Staatshaushalt? (Bitte mit Angabe der Haushaltstitel) 

Siehe tabellarische Übersicht: Zuwendungen im Sinne von Art. 23, 44 BayHO 

an in Bayern anerkannte Umweltvereinigungen (Tabelle 1). 

 

1.2 Welche Umweltschutzorganisationen in Bayern erhielten finanzielle Mittel 

aus dem bayerischen Staatshaushalt? (Bitte Organisationen angeben) 

Siehe tabellarische Übersicht (Tabelle 1). 
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1.3 Wie viel Euro erhielten die Umweltschutzorganisationen seit 2008 pro Jahr? (Bit-

te in Mio. angeben sowie je Organisation aufschlüsseln, Gesamtförderung und 

Haushaltstitel angeben) 

Siehe tabellarische Übersicht (Tabelle 1). 

 

2.1 Welche Umweltschutzorganisationen, die sich unter anderem kritisch mit der 

Kernkraft befassen, werden staatlich gefördert? 

Bund Naturschutz in Bayern. 

 

2.2 Über welche Haushaltstitel werden diese Organisationen unterstützt? 

Siehe tabellarische Übersicht zu Frage 1 (Tabelle 1). 

 

2.3 Wie viel Förderung erhielten diese Organisationen? (Pro Organisation und Jahr 

seit 2008 aufschlüsseln) 

Siehe tabellarische Übersicht zu Frage 1 (Tabelle 1). 

 

3.1 Welche landespolitischen Gipfel oder Veranstaltungen im Rahmen des Umwelt-

schutzes fanden und finden in Bayern seit 2013 statt? 

Siehe tabellarische Übersicht (Tabelle 2). 

 
3.2 Welche Umweltschutzorganisationen nahmen an den Gipfeln teil? 

Siehe tabellarische Übersicht (Tabelle 2). 

 

3.3 Welche zentralen Ergebnisse resultierten aus diesen Veranstaltungen und Gip-

feln? 

Zentrale Ergebnisse der Gipfel können der begleitenden Presse- und Öffentlichkeits-

arbeit entnommen werden. 

 

4.1 Hat die Staatsregierung Kenntnis über Förderungen des Bundes an Klima-

schutzorganisationen in Bayern? 

Bei der Förderung des Bundes an Klimaschutzorganisationen besteht keine Zustän-

digkeit des Freistaats; entsprechend liegen keine Kenntnisse vor. 

 

4.2 Wenn ja, welche? 

Siehe Antwort zu Frage 4.1. 
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4.3 Wenn ja, wie viel Euro bekamen diese vom Bund seit 2008 pro Jahr? 

Siehe Antwort zu Frage 4.1. 

 

5.1 Hat die Staatsregierung Kenntnis über ausländische NGOs oder Regierungen, 

die Umweltschutzorganisationen in Bayern finanziell unterstützen? 

Bei der Förderung von Umweltschutzorganisationen durch internationale NGOs oder 

Regierungen besteht keine Zuständigkeit des Freistaats; entsprechend liegen keine 

Kenntnisse vor. 

 

5.2 Wenn ja, welche NGOs oder Organisationen leisten finanzielle Unterstützung? 

Siehe Antwort zu Frage 5.1. 

 

5.3 Falls ja, wie viel Euro flossen an die Umweltschutzorganisationen hierdurch seit 

2008 pro Jahr? 

Siehe Antwort zu Frage 5.1. 

 

6.1 Welche zentralen Ziele der in dieser Anfrage beantworteten Umweltschutzorga-

nisationen teilt die Staatsregierung? 

Die Ziele der Umweltschutzorganisationen finden sich in deren Satzungen niederge-

legt. Die Ziele der Bayerischen Staatsregierung wurden im Koalitionsvertrag formu-

liert, u. a. für ein nachhaltiges Bayern. Förderungen an Umweltschutzorganisationen 

werden dabei als Beitrag im vielfältigen gesellschaftlichen Bemühen um das Ziel der 

Bewahrung der Schöpfung verstanden. 

 

6.2 Welche Ziele teilt sie nicht in vollem Umfang? (Bitte mit Erläuterung von Grün-

den) 

Siehe Antwort zu Frage 6.1. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 
Thorsten Glauber, MdL 
Staatsminister 


